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UBER EINEN SCHMUCKEN KINDERGARTEN dürlen slcl dte Jlingsten Blirger der cemelnde Ettrlngen fteuen.
MZ-Bild: sh

Ein Beitrag zum lahr des Kindes

Prälat Hermann Lutz: Wer für die Kinder sorgt, denkt an die Zukunlt
Ettringen (sh). Als einen gelungenen Beitrag zum Jahr des Kindes

bezeidrnete Elternbeiratsvorsitzender Peter Bauer den Kindergartenneu-
bau und Caritasdirektor Prälat Hermann Lutz würdigte das schmucke
Haus für die kleinsten Bürger als Werk der dörflidren Gemeinsdraft und
des harmonischen Zusammenwirkens von politisdrer und kirchlidrer Ge-
. .inde. ,\Mer für die Kinder sorgt, denkt an die Zukunft" erklärte der
Ptalat und appellierte zugleich an die Eltern, stets dafür zu sorgen, daß
dieser Kinrlergarten mit Leben erfüllt werde.,Bürgermeister Walter Fehle
freute sich vor allem über die zahlreichen Spender, die zusammen 25 000
IVIark für die Kleinsten zur Verfügung gestellt haben.

werden sollte. Auf Grund der vorliegenden
Geburtenziffern und der Tatsadre, daß nicht
alle Kinder eines Jahrganges den Kindergar-
ten besuöten, sei für eine dritte Gruppe die
Genehmig'ung niöt erteilt worden. Der Anbau
eines dritten Gruppenraumes sei jedodr jeder-
zeit möglich. Nadr einjähriger Bauzeit, so der
Bürgermeister weiter, seii nun ein Kindergar-
ten gesdraffen worden rvon dem wir sagen
dürfen, daß er ein Schmud<stüdt, ein Kl,einod
uns,erer Gemeinde geworden ist".

Von den Baukosten in Höhe von 600 000
Mark seien Staatszusdrüsse-in der Größenord-
nung von 140 000 Mark zu erwarten. Nidrt ver-
gessen werden dürften auch die vielen Spen-
den. Walter Fehle nannte hier Altbürgermei-
ster Hartmann, die Blaskapelle Ettringen, den 
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Frauenbund, di/e Sparka's,se und dle Raiffeisen-

Schmuckes Haus für die Kleinen
Landrat Dr. Hermann Haisdr freute sidr über

den großen Gemeinschaftsgeist und würdigte
es besonders, daß von örtlidren Vereinen und
Firmen audr finanz,ielle Vorleistr.rngen getätigt
worden sei,en. In seinen grund,sätzl,idren Aus-
führunEen b,etonte er: ,Wir wollen unseren
Kindern im vorsdrul,isöen Bereidr die besten
Startdrancen anbieten." Dabei würden die
Kleinen für die Sdrtile vorbereitet jedodr nidrt
versdrult. Daß es im Ettringer Kindergarten ein
Vertrauensverhältnis zwisdren Kindergarten-
personal, Eltern und Kindern geben werde,
davon war das Kreisoberhaupt überzeugt.

Pfarrer Herbert Brazdil, dem die Freude
über den neuen Kindergarten im Gesidrt stand,
erinnerte daran, daß audr mit der rel,igiösen
Erziehung sehr frtih begonnen werden müsse.
,In herzlidrer Mitfreude" überbradrte Pfarrer
Horst Linke die Grüße der evangel,isÖen Kir-
chengemeinde.

Prälat Hermann Lutz würdigte das gute Zu-
sdmm€n,spie,l von kirdrlidren und polritisdren
Kräften und vertrat in diesem Zusammenhang
die Ansidrt, dem Bürger dürften nidrt nur not-
wendigg Gebote auf,erlegt, sondern ihm müß-
ten audr Angebote gemadrt werden. Der neue
Kindergarten sei nidrt nur "ein Paradies für
die [leinen", sondern.audr eine edrte Hilfe
für die Eltern. 
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, Bei der kirdrlridren Weihe assesüierten dem
Prälaten nidrt nrur der kathotrisdre Pfarrer Her-
beft Brazdil und der evangelisÖe Geistlide
Pfarrer Horst Linke, sondern audr ein Mäd-,
chen und.ein Bub des Kindergartens.

all,e", erklärte Bürgermeister Walter Fehle.
Er erwähnte aber audr die vielen Süunden der
Planung und der Beratung se,it dem Jahr 1977.
Gerade der erste Sdrr,itt, die Besdraffung des
Baugrundes, s,ei eine besonders große Hürde
g'ewesen. In diesem Zusammenhang dankte
Fehle dem Ehepaar Sdrmid, das in unkompli-
zierter Aqt den Baugrund zur Verfügung ge-
stellt habe.

Im Sommer 1977 habe sidr der Gemeinderat
dafür entsdrieden, dem Architekten Gün-
ther Sdrneider (Bad Wörishofen) die Plarrung
zu übertragen und am 2. Mai 1978 sei sdrließ-
l.iü der erste Spatenstiö erfolgt.

Während.der Bauzeit habe sidr der Gemein-
äerat nodr damit beschäftigt, ob der Kinder-
garten nidrt gleich für drei Gruppen gebaut



Freitag, 29, Juni 1979

DEN GOIDENEN SCHLUSSEL zum Klndergar-
ten tlberreidrte Arüttekt Gtlnther Sdtneider
an Bilrgermeister W'alter Fehle. MZ-Bild: sh
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PRALAT TIERI\{ANN LIJTZ (Zwelter von links} weibte zusammen mlt Ortspfarrer Herbert
Brazdil und dem evangellsden Geistllöen Horst Linke den Ettrlnger Kindergarten.
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MIT INTERESSE verfolgen die Ehrengäste bei der Klndergartenelnweihung ln Ettrhger das Spiel der Buben 1nd Mäddren.
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Die
zur

Gemeinde Ettringen lädt Sie

EINWEIHUNG

des neuen Kindergartens an der
Watzmannstraße

für Donnerstag, den 28. Juni 1979, 10 Uhr,
ein.

Gemeinderat Ettringen

FEHLE
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